


  

LANDKREIS GOSLAR 
FD Verbraucherschutz und Veterinärwesen 
für den Landkreis Goslar und die Stadt Salzgitter 
Hauptstelle Goslar, Heinrich-Pieper-Str. 9, 38640 Goslar 

Niederschrift 

über eine Betriebskontrolle nach dem LFGB 

  

Gewerbebetrieb: | 

GS-4/163 
Bavaria Alm, Altenau, Torfhaus 10 | 

Speisegaststätte 

Datum und Uhrzeit der Kontrolle: 11.09.2020, 08:40 bis 09:40 | 

Anwesend waren: | 

[1
 

| 

Art der Kontrolle (ggf. Schwerpunkt): planmäßige Routinekontrolle 

  

Gesamtbewertung: Verstoß 

Folgende Mängel wurden festgestellt: | 
EEE rEEEEEISEEKESSBSEEEIESENEBESSSSSEEEEEN GE EREEEEREISEE 

Im Vorraum zur Tiefkühlzelle im Keller wurde gefrorene Lebensmittel wie Würste und Steaks bei einer | 

zu warmen Temperatur aufgetaut, das Risiko bestand, die Vermehrung pathogener (krankmachender) 

Mikroorganismen und/oder die Bildung von Toxinen (Gifte) zu fördern. | 

Es wurden Personen beschäftigt, für die die Dokumentation der Teilnahme an einer Wiederholungsbe- | 

\ehrung gemäß Infektionsschutzgesetz nicht im Betrieb eingesehen werden konnte. | 

Der Fußboden war insbesondere in den Rand- und Eckbereichen altstaubig. | 

Der Fußboden war insbesondere in den Rand- und Eckbereichen altstaubig. 

\m Schanktresenbereich waren die Regalbretter auf dem die Trinkgläser stehen altstaubig. 

Hinter dem Abfallbehälter der Bar war der Boden altschmutzig. 

\m Tietkuhlhaus war der Fußboden in den Randbereichen sowie um die Standfüße der Regale verun- 

reinigt 

im Tageskuhlhaus wurden zubereitete Lebensmittel unabgedeckt gelagert bzw. es lag wie bei der 

Kartoftelsuppe der Deckel ın der Suppe im Moikereikuninaus lagerten ın einem Stikkenwagen nicht 

abgedeckte rohe Hannchen 

Das Handwaschbecken war mit Lebensmitteiresten/ Soßenresten verunreinigt 

Es wurden Lebensmittel (Brühe) vorgefunden, die nach fertıger Zubereitung nicht so schnell wie mög- 

lich auf eıne angemessene Temperatur abgerunit wurgen Diese stand bei Zimmertemperatur vom 

Vorabend ın der Kuche. 

in den Postenkühlschränken wurden leichtverderbliche Lebensmittel unabgedeckt gelagert, des Wei- 

teren lagerten geoftnete Packungen auf diesen nıcht angedeckten Lebensmitteln. 

  

Die Ablaufrinne vom linken Kombidampfer sowie der Innenraum vom rechten Kombidämpfer war ver- 

unreinuigi 

Die rechte Seite vom Unterschrank der Anrichte war wiederholt fettig verunreinigt. 

Die Unterseite der Warmebrücke der Speisenausgabe war massiv mit Lebensmittelresten verunrei- 

nigt 

Der Fußboden hinter der Kippbratpfanne war altfettig verunreinigt. 
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De Sahnemaschine (Sahneautomat) war ım Innenbereich verunreinigt 

Unterschnft Kontrolipersonal 
Maschnei erste, deshalb nicht unterschneden 
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    A a ee er 

TE EEE EN TEEEERTEETEN 7, 

LANDKNEIB GOBLAH 

FD Verbiraucherachutz und Veterlnärwesan 
für don l.anıikreie Goslar und die Htadt Balzuitter 
Hauptetelle Goslar, Neinrich:Plepar-Bitr. 9, 35640 Goslar 

Niederschrift 
üher eine Betrlsbskontrolle nach dem LFOB 

s N DE ENDETE NE EEE ET EEE TEE ET 

Gewerhehetrieh 
136:-4/103 

Navarıa Alrı, Alteriau, Torftaus 10 
Bpalsenzjustetälte 
[Datum und Uhrzeit der Kordrlie 71,09 2020, 0R 60 Ya 10.00 _ 

  

Anwesend waren: ER ER TE EEE ET TEEER Feen 

     
        

Art dor Kontrolle (gut. Schwerpunkt); Machköntrolle 

Gesamtbewertung: Verstofl, 

Folgende Mängel wurden fostgsstollt 

  

Dis Aufuewahrungernöglchkeiten für Arbeits» und Schutzkleidung (z, B. Schranke und Spinde) waren 
noch nit sltstaubig 

Der Fußbonen der Herren und Frausnurikleide wär wiederholt in den Rand- und Eckbereichen, s0- 
wis unter und hinter den Gpinder massiv rt Staub und toten Insekten verunreinigt, 

bis Untersnts der Wärmisbrucke der Speisonausgabe ist roch nicht ausreichend gereinigt wurden, 
rund naehimmer Ablagerungen eichtbar, 

Bas kuwassarrohr (kFäphon) des Handwaschbeckens war verunröinigt. 

has Aulautnnne am Kornkadärngfer der kalterı Kuche war verunreinigt. 

Han Aussage der Kirche karın die Abkühltsrnperstur vor heißen Lobensrnitteln wie Suppe und an- 
dan vergeruchten Speisen Im Bereich zwischen + 665" 6 bis + 10% G nicht schnellst rnöglich, min- 
destens innerhalb var 3 &durıden auf Orurid der Merige urid dem fehlenden Platz im Kuhlhaus ge- 

wahreistet werden Hier arpfierlt sich die Anschaffung eirıos groflßen Schnellkuhler rnit ausrecherd 
Aklenwagen und entsprechend großen GN-Behälterr 

Hinweise zur Ausstellen und Betiaiben eines solcher Gerätes wurden gegeben, 

Arı und hinter der Fritteuse war der Fußboden um die Standfüfe mit alten Essenablagerungen sowie 
die Stromkabel mit alter Fett verunreinigt. Um eins böussere Basishygiene zu gewährleisten, sollte 
geprüft werden ob die Fritiouse ebenfalls auf einem Sockel gestellt werden kann. 

Unterschrift Kontrolipersonal 
Maschinell erstellt, deshalb nicht unterschneben 
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